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Zudem - aber das würde ich hier nicht voraussetzen - bestehen im Internet verschiedene,
relativ einfache Anonymisierungsmöglichkeiten.
Das einfachste: Ein "normaler" Telefonanschluss der Telekom verändert die IP automatisch alle
24 Stunden. Wenn der Vater so auf Sicherheit bedacht ist, ist der Browser sicher so eingestellt,
dass keine Cookies akzeptiert werden, keine Chronik angelegt wird. Ein YouTube oder
Facebook-Konto existiert bei Datenschutzinteressierten auch nicht - oder man loggt sich am
Ende der gezielten Nutzung immer aus.
Das sind alles Maßnahmen, die bei entsprechendem Interesse routinemäßig durchgeführt
werden sollten.
Damit wäre ein Großteil der genannten Datenschutzbedenken ausgeschaltet.

Zudem könnte man ja auch weitere Möglichkeiten nutzen (Tor Browser oder Zenmate Plugin
oder ...).
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